
Backvergnügen bei der SG Letter 05

LETTER. Am Donnerstag vor
Weihnachten hat das neu gegrün-
dete J-Team (Jugend-Team) der SG
Letter 05 eine kleine Weihnachts-
bäckerei für junge Bäcker ab fünf
Jahre durchgeführt.
Von 15 bis 17.30 Uhr wurde ge-
walzt, geknetet und Plätzchen aus-
gestochen, die alle aufs Backblech
wanderten. In der Küche des Clu-
braums wurden die vollen Bleche
gebacken. Schon nach 30 Minuten
duftete es aus dem Gebäude nach

frischen Keksen und der zweite
Tisch wurde mit Puderzuckerwas-
ser und vielen Zuckerdecor-Teil-
chen bestückt. Und Mehl durfte
natürlich beim Kneten und Backen
nicht fehlen, damit wurde nicht ge-
geizt.
Das J-Team der SG Letter 05 hat
auch für das Jahr 2024 tolle Ideen.
Zum Beispiel wünschen sie sich
einen Tag der offenen Tür, bei dem
sich alle Abteilungen im Leinesta-
dion präsentieren, denn im kom-

menden Jahr wird das Leinestadion
50 Jahre alt und das soll gefeiert
werden. Darum sucht das J-Team
weitere Jugendliche ab 14 Jahre,
um Aktionen zu organisieren und
durchzuführen. Wer Lust hat, aktiv
mitzumischen und sich einzubrin-
gen ist herzlich willkommen und
meldet sich bei Annika Fricke per
Mail annika.fricke@sg-letter-05.de
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht
erforderlich, nur Lust an der Arbeit
mit Kindern.

Die Kinder waren mit Begeisterung beimAusstechen der Plätzchen dabei. Foto: SG Letter 05

Viel Abwechslung im
Jugendbildungshaus Letter

LETTER. Das Jugendbildungshaus
Letter hat sein neues Quartalspro-
gramm für die Monate Januar bis
März veröffentlicht. Die vielfältigen
Angebote richten sich an Kinder und
Jugendliche ab 8 Jahren und ver-
sprechen spannende und lehrreiche
Erlebnisse.
Das gedruckte Programm liegt ab
sofort im Rathaus Seelze, der Stadt-
bibliothek und natürlich im Jugend-
bildungshaus Letter selbst aus. Zu-
sätzlich ist das Programm auf der
Internetseite der Stadt Seelze unter
https://www.seelze.de/lebenswert/
freizeit-sport/team-jugend/ zu fin-
den. Interessierte können zudem die

Instagram-Seite des @TeamJugend-
Seelze besuchen, um stets auf dem
Laufenden zu bleiben und sich über
die neuesten Veranstaltungen zu in-
formieren.
„Unsere Quartalsprogramme sind
darauf ausgerichtet, eine bunte Mi-
schung aus Unterhaltung, Bildung
und Sport zu bieten. Wir möchten
den Kindern und Jugendlichen in
unserer Gemeinschaft die Möglich-
keit geben, ihre Freizeit zu gestalten
und dabei neue Fähigkeiten zu ent-
decken“, betont Michael Anklamm,
Mitarbeiter des Jugendbildungs-
hauses Letter. Die Bandbreite der
Aktivitäten ist beeindruckend: Von

kreativen Workshops über sport-
liche Herausforderungen bis hin
zu gemeinsamen Ausflügen – das
Quartalsprogramm bietet für jeden
Geschmack etwas.
Das Jugendbildungshaus Letter lädt
alle interessierten Eltern, Kinder und
Jugendlichen herzlich ein, das Quar-
talsprogramm zu durchstöbern und
sich für die verschiedenen Aktivitä-
ten anzumelden. Informationen zu
den Anmeldemodalitäten sowie die
detaillierten Programminhalte sind
ebenfalls im gedruckten Programm,
auf der Internetseite der Stadt Seelze
und auf der Instagram-Seite des @
TeamJugendSeelze zu finden.

SEELZE. Im Polizeikommissariat
Seelze und beim Arbeiter-Sama-
riter-Bund (ASB) gab es bereits
drei Tage vor Heiligabend erste
Geschenke: Im Namen der Stadt
Seelze überreichte Bürgermeis-
ter Alexander Masthoff jeweils
ein großes Weihnachtspaket an
jene Polizeibediensteten und Ret-
tungskräfte, die an den Feiertagen
arbeiten.
„Vielen Dank an alle, die zuWeih-
nachten und Silvester im Dienst
sind“, sagte der Bürgermeis-
ter bei der Übergabe der Pakete
mit zahlreichen Köstlichkeiten.
Gleichzeitig dankte er allen Ein-
satzkräften für die hervorragende
Zusammenarbeit im vergangenen
Jahr und bezog dabei explizit die
Freiwillige Feuerwehr mit ein.
„Ich erlebe in Seelze ein großes
Miteinander – und darauf können
wir stolz sein“, betonte er.
Das Präsent für die Polizei war
dabei rein symbolisch. Da die Po-
lizeibediensteten keine Geschen-
ke annehmen dürfen, ging das
Weihnachtspaket in Absprache
mit der Stadt Seelze direkt an den
Seelzer Brotkorb, vertreten durch
den Vorsitzenden Oliver Wehse
und die zweite Vorsitzende Pet-
ra Bernhardt-Schlue. „Dennoch
ist dieses Geschenk eine Traditi-
on, die wir beibehalten wollen“,
unterstrich Alexander Masthoff.
Und mit dem Verein Seelzer Brot-
korb, in dem Ehrenamtliche eine
regelmäßige Lebensmittel- und
Bekleidungsausgabe für bedürfti-
ge Menschen organisieren, kom-
me das Paket in sehr gute Hände.
Kommissariatsleiter Ralf Hantke,
der Leiter des Einsatz- und Strei-
fendienstes Peter Jeinsen und die
Kontaktbeamtin Carolin Henke
freuten sich dennoch sehr über die
Geste zum Jahresabschluss und
lobten ihrerseits die gute Zusam-
menarbeit und enge Verbunden-
heit zwischen der Polizei mit der
Feuerwehr und den Rettungskräf-
ten sowie der Verkehrsbehörde,
dem Ordnungsdienst und weite-
ren Abteilungen der Stadt Seelze.
So habe es in den vergangenen
zwölf Monaten unter anderem
gemeinsame Verkehrsschauen mit

den Ortsbürgermeisterinnen und
Ortsbürgermeistern und gemein-
same Kontrollen mit dem Ord-
nungsdienst gegeben.
„Der Fachkräftemangel ist auch
bei uns deutlich spürbar“, sagte
ASB-Dienststellenleiter Thomas
Krüger beim Besuch des Bürger-
meisters in der Rettungswache
am Immengarten. „Wir bilden so
viele Rettungssanitäter aus wie
nie, aber wir haben große Prob-
leme, die Leute zu halten“, erläu-
terte er. Aktuell seien am Stand-
ort mit zwei Rettungswagen und
einem Krankentransportwagen 13
hauptamtliche Beschäftigte sowie
acht Auszubildende eingesetzt
und der ASB sorge auf vielen We-
gen für gute Arbeitsbedingungen.
„Doch die Einsatzlage ist etwas,
das uns manchmal frustriert“, be-
tonte Thomas Krüger.

Im Mühlenbergsweg klaffte tage-
lang ein großes Loch, nachdem
es Unterspülungen unter dem
Asphalt gegeben hatte. Aufmerk-
same Garbsener bemerkten eine
Senke und alarmierten die Stadt-
verwaltung. Foto: ub

Bürgermeister überreicht
Weihnachtspakete an Polizei und

Rettungskräfte

Neue Hochebenen für
DRK-Kita Abenteuerland

SEELZE. Über drei neue Hochebenen durfte sich die DRK-Kita Abenteuerland in Seelze freuen. „Um
unsere Gruppen etwas zu entzerren und den Kindern mehr Raum zum Toben und Spielen zu ermögli-
chen, haben wir uns für die Variante der Hochebene entschieden“, erzählt Marion Pflughaupt, Leiterin
der DRK-Kita. Drei hölzerne Hochebenen, mit Rutsche, Verstecken und gemütlichen Leseecken, wur-
den in der Einrichtung durch das Ilseder Möbel Werk eingebaut. Sowohl die Kinder als auch die Mit-
arbeitenden der DRK-Kita sind begeistert von dem Ergebnis. Finanziert wurde das Projekt mit 12.000
Euro durch die Stadt Seelze sowie verschiedene Spenden. Foto: DRK-Region Hannover

Wenn es kracht – zum Anwalt...
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Meine Beauftragung ist für Sie kostenfrei!

...denn wir holen mehr für Sie raus!
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Dr. Thomas Schulz
Spezialist für

Unfallregulierung

Mahlzeiten inklusive:
In Gemeinschaft schlemmen!
Erleben Sie Gastfreundschaft in ihrer besten Form!
In der Hahne Tagespflege sind Frühstück, drei
unterschiedliche Mittagsgerichte sowie Kaffee
und Kuchen inklusive. Die Mahlzeiten bereitet
unsere hauseigene Küche für Sie zu. Überzeugen
Sie sich bei einem kostenlosen Probetag!

www.hahne-tagespflege.de/heidehaus
Tel.: 0511 36736 -1003

AnzeigenSpezial

Verbunden
mit unserer Stadt2024 zahlreiche Neuerungen im Bereich der Pflege

BERENBOSTEL. Natalia Ermolina ist die Geschäftsführerin von Nati’s Pflegezentrum GmbH. Das Unternehmen wur-
de 2013 gegründet und hat seit 2017 seinen Hauptsitz in der Siemensstraße 19 in Berenbostel. Seit der Gründung
ist das Unternehmen stark gewachsen, was sicherlich auch auf die zuverlässigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
zurückzuführen ist. Die Umschau sprach jetzt mit Natalia Ermolina über die Veränderung in der Pflege, die im kom-
menden Jahr zu erwarten sind.

UMSCHAU: Der Gesundheitssektor
scheint stetig imWandel.
Insbesondere die Pflegebranche
hat in den letzten Jahren
bedeutende Veränderungen
erfahren. Wie passt sich Ihr
Pflegedienst diesen
Veränderungen an und was
bedeutet das für Ihre Patienten?

Natalia Ermolina: Mit dem stetigen
Wandel im Pflegereich haben Sie
völlig recht. Unser Pflegedienst be-
gegnet diesen Herausforderungen
mit kontinuierlicher Weiterbildung.
Das bedeutet, dass unsere Mit-
arbeitenden immer die neuesten
Pflegepraktiken anwenden. Un-
sere Patienten sowie auch deren
Angehörige profitieren von einer
Pflege, die sowohl fachlich wie
auch menschlich auf höchstem

Niveau ist.

UMSCHAU:Wie zu hören ist, bringt
auch das Jahr 2024 wieder einige
Neuerungen im Bereich der Pflege.
Können Sie uns etwas dazu sagen?

Natalia Ermolina: In der Tat treten
2024 wichtige Neuerungen in der
Pflege in Kraft. Dazu gehört eine
5-prozentige Erhöhung des Pfle-
gegeldes für die Pflegegrade 2 bis
5, die Ausweitung des Pflegeun-
terstützungsgeldes für berufstäti-
ge, pflegende Angehörige sowie
Vereinfachungen in der Verhinde-
rungspflege für junge Schwerst-
pflegebedürftige.

UMSCHAU: Bieten Sie auch
Beratungen für Pflegebedürftige
und deren Angehörige an?

Natalia Ermolina: Ja, natürlich. Wir
wissen, dass die gesetzlichen Vor-
gaben im Pflegebereich immer
komplexer werden. Deshalb bieten
wir umfassende Beratungen an,
um Familien durch diesen Geset-
zesdschungel zu leiten und ihnen
die bestmögliche Unterstützung zu
bieten.

UMSCHAU: Wie steht es um Ihre
Kapazitäten? Viele Pflegedienste
können bekanntlich keine neuen
Patienten aufnehmen.

Natalia Ermolina: Glücklicherweise
haben wir noch Kapazitäten frei
und nehmen gern neue Patienten
auf. Ein besonderer Fokus liegt bei
uns auf der hauswirtschaftlichen
Versorgung. Ein Bereich, den viele
Dienste leider nicht abdecken.

UMSCHAU: Sie haben auch eine
Tagespflege. Wie viele Plätze
bieten Sie dort an und was sollten
Interessierte darüber wissen?

Natalia Ermolina: In unserer Ta-
gespflege bieten wir 15 Plätze an.
Unser Angebot umfasst Frühstück,
Bewegungsprogramme, Mittages-
sen, eine Mittagsruhe sowie Kaffee
und Kuchen am Nachmittag. Wir
sehen dies als eine wertvolle Al-
ternative für Senioren an. Sie ha-
ben hier einen geregelten Alltag,
können neue Freundschaften

knüpfen und abwechslungsreiche
Tage verbringen.

UMSCHAU: Haben Sie in der
nächsten Zeit neue Projekte
geplant?
Natalia Ermolina: Wie freuen uns,
ab dem 1. März 2024 eine neue Pfle-
ge-Wohngemeinschaft in Oster-
wald zu unterstützen. Wir sind der
Meinung, dass eine Wohngemein-
schaft eine sehr gute Alternative zu
einem Seniorenheim ist.

Siemensstraße 19 • 30827 GarbsenSiemensstraße 19 • 30827 Garbsen
www.natispflegezentrum.dewww.natispflegezentrum.de

Sie erreichen uns telefonisch unterSie erreichen uns telefonisch unter 05131-702266005131-7022660
Natalia Emolina und Anton Ermolin wissen, dass sie das starke Wachs-
tum von nati’s Pflegezentrum GmbH auch ihren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern zu verdanken haben. So zahlen sie neben Gehaltsextra wie
Gutscheinen und Weihnachtsgeld auch eine Betriebsrente zur Vorsorge
im Alter.

Wir suchen zur Unterstützung Pflegekräfte m/w/dWir suchen zur Unterstützung Pflegekräfte m/w/d
und eine Bürokraft m/w/dund eine Bürokraft m/w/d
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